
 

Save the Date! 

Zubringerdemo der Wohnungsnotfallhilfe der Landesarmutskonferenz Berlin 
„Politik in die Pflicht nehmen – Wohnungsnot beenden“ 

    Treffpunkt: 11. September, 8:30 Uhr, Potsdamer Platz 11 (Verkehrsturm, die erste 
historische Ampel) 

Am 11. September, dem Tag der wohnungslosen Menschen, beteiligen wir, die Fachgruppe 
Migration und die Fachgruppe wohnungslose Menschen der Landesarmutskonferenz Berlin, als 
Akteur*innen der Wohnungsnotfallhilfe in Berlin an den Protesten „Berlin darf nicht kaputt 
gespart werden“. 

Die Wohnungsnot in Berlin spitzt sich immer weiter zu: 

• Die Zahl der Wohnungslosen steigt. 

• Bezahlbarer Wohnraum verschwindet. 

• Hilfesysteme geraten an ihre Grenzen. 

Auf dem Papier bekennt sich der Berliner Senat zum Ziel, Wohnungslosigkeit bis 2030 
abzuschaffen – doch ohne konkrete Maßnahmen und Investitionen bleibt es bei leeren Worten. 
Einsparungen im sozialen Bereich sind in dieser Situation der völlig falsche Weg. 

Wir fordern, dass Politik handelt – und zwar jetzt: 
     mit einem Sondervermögen für umgehende Maßnahmen gegen die Wohnungsnot in Berlin 
     mit besonderem Blick auf die Bedarfe von vulnerablen Gruppen: Migrant*innen, Familien, 
Frauen, queere Personen, junge und alte Menschen, Kranke, Menschen mit Behinderung und 
viele mehr 

Wir rufen als Fachgruppe Migration und die Fachgruppe wohnungslose Menschen der 
Landesarmutskonferenz Berlin dazu auf:  

Mach mit beim Protest-Block der Wohnungsnotfallhilfe!  
Wir tragen symbolisch ein Dach über dem Kopf – weil Wohnraum kein Luxus ist, sondern ein 
Menschenrecht. Ob aus Pappe, Stoff oder Holz: Bau dein eigenes Protest-Dach und werde Teil 
unseres Blocks zur Kundgebung vor dem Abgeordnetenhaus. Bring Schilder und Transparente 
mit unseren Forderungen an den Berliner Haushalt! 

Zusätzlich wollen wir im Vorfeld des 11. September eine gemeinsame Social-Media-Kampagne 
starten – beteiligt euch gern daran. Weitere Infos folgen. 

     Wenn ihr euch in die Aktionsplanung einbringen oder Teil der Kampagne werden wollt, 
meldet euch: fg.migration@landesarmutskonferenz-berlin.de. 

Lasst uns gemeinsam laut werden – für ein Ende der Wohnungsnot in Berlin! 

  



Pappdächer basteln – Ideenskizze/Anleitung 

Ergebnis: 

  

1. Schritt: längeres, stabiles Pappstück vorbereiten (dies wird der Stab): 

 

 

 

 

 

2. Schritt: Pappe als Dach finden, ungefähre Optimalgröße bei uns s. Foto 

 

 

 

 

3. Schritt: Stab einlegen und am Dach befestigen, wir haben getackert 

 

 

 

 

 

 

4. Schritt: Stab stabilisieren mit Klebeband (wir arbeiten noch nach mit 
Regenbogenpaketband → gibt’s z.B. bei Rossmann) 

 

 

Fertig!  

 


